
objekt stellte an die Leitung unserer FDJ-Grundorganisation höhere An
forderungen. Gemeinsam mit der Parteiorganisation und den staatlichen 
Leitern haben wir diese Aufgaben gemeistert. So setzte unser Bereichsleiter 
einen jungen FDJler aus dem Jugendobjekt, der sich zum Ingenieur quali
fiziert hat, als Abteilungsleiter ein. Mit 25 Jahren verantwortlich für rund 
300 Kollegen, das will schon etwas heißen. Er hat mit Unterstützung des 
Jugendverbandes seine Sache ausgezeichnet gemacht. Viele andere junge 
Arbeiter wurden in unserem Bereich als Meister, Gruppenleiter usw. ein
gesetzt. Uns wurde der Auftrag erteilt, eine Schmiedemaschine als Modell 
zu errichten. Alle Jugendlichen haben an dieser verantwortungsvollen 
Aufgabe mitgewirkt. Das Modell ermöglichte uns, die Jugendlichen gründ
lich auf ihre neuen Aufgaben beim Einsatz der neuen Technik vorzube
reiten. Ihr könnt euch vielleicht vorstellen, daß die körperliche Arbeit an 
den Hämmern in unserer Schmiede immer noch sehr anstrengend ist. Seit 
Januar dieses Jahres ist bei uns ein Schmiede-Manipulator eingesetzt, der 
wunderbar läuft, der die Arbeitsproduktivität erhöht und zugleich viele 
Erleichterungen in der Arbeit bringt. Aber eine solche Maschine kostet 
natürlich auch viel Geld und in diesem Falle sogar harte Devisen. Diese 
Maschine ist also auf Kredit gekauft. Uns ging es in Vorbereitung des 
Einsatzes darum, wie wir durch Einsparung der Kosten die Mittel erwirt
schaften können. Darüber haben wir mit unseren Kumpeln gesprochen. 
Das hat eine große Initiative ausgelöst. Nach einem Lichtbildervortrag, 
in dem wir die Arbeitsweise des Manipulators studierten, wurden viele • 
zusätzliche Verpflichtungen übernommen, so daß wir bereits die Hälfte 
der erforderlichen Mittel erwirtschaftet hatten, noch bevor der Manipu
lator bei uns eingesetzt wurde. Jetzt werden wir den Rest bezahlen, und 
je Schneller das geht, um so eher können wir uns wieder neue Maschinen 
anschaffen. Ihr glaubt gar nicht, wie unser Selbstvertrauen gewachsen ist, 
wie durch die Übertragung von Verantwortung und die guten Ergebnisse, 
die wir erreicht haben, sich im Bewußtsein unserer Brigademitglieder zum 
Beispiel der Standpunkt gefestigt hat, wir sind wer, wir werden ernst ge
nommen, man vertraut uns, und wir sind bereit, mit allen Kräften unsere 
sozialistische Deutsche Demokratische Republik allseitig zu stärken. Das 
ist alles nicht so glatt gegangen, wie ich das hier sage. Es gab viele Kon
flikte dabei. Wenn in den 10 Grundsätzen der sozialistischen Jugendpoli
tik, die vom Staatsrat der Deutschen Demokratischen Republik beschlossen 
wurden, die Erziehung und die Selbsterziehung zum selbständigen Denken 
und schöpferischen Handeln für unsere Republik, zu einem klaren Klas-

255


